
Durchführungsbestimmungen der SPL 36 in Verbindung mit der Zulassung 
zum PhD-Studium Advanced Theological Studies/Religionspädagogik mit dem 

Dissertationsgebiet Katholische Theologie (A 794 145 011) betreffend: 

3. KandidatInnen mit Master- oder Diplomabschluss (Uni Wien, Anabin) aus 
anderen als in Punkt 1 und Punkt 2 genannten Fächern [i.e. kath.-theologi-
schen Studien] können mit dem in § 2 Abs 2 des Curriculums beschriebenen 
Aufnahmeverfahren zum PhD zugelassen werden, mit Auflagen i.d.R. im Aus-
maß von 30 ECTS:  

1. 15 ECTS theol. Grundausbildung (von den BetreuerInnen festzulegen). 

2. 15 ECTS zusätzliche Leistungen aus Theologie, die auch von der Betreuerin / 
vom Betreuer so festgelegt werden, dass die notwendige Voraussetzung von 
theolog. Kenntnissen im Gebiet des Dissertationsvorhabens gegeben ist. 

3. Darüber hinaus sind weitere bis zu 30 ECTS Auflagen möglich, wenn die 
BetreuerInnen dies für notwendig erachten. 

 

AD 1. Die „Theologische Grundausbildung“ soll in der Regel durch je eine 
Vorlesung (bevorzugt Überblicks-/Grundvorlesungen) bzw. eine Fachprüfung 
im Umfang eines Semestervorlesungsstoffes aus den fünf unten angeführten 
Fächergruppen (je 3 ECTS) gewährleistet werden (exkl. das Dissertationsfach). 
Die Zusammenstellung erfolgt auf Vorschlag des Betreuers/der Betreuerin und 
ist dem Studienprogrammleiter zwecks Beratung mit dem Beirat schriftlich 
vorzulegen, bevor (!) die Zulassung an der Universität formell beantragt wird. 

Fächerkorb I („philosophischer Zugang zur Theologie“): Philosophie, Sozial-
ethik, Religionswissenschaft 

Fächerkorb II („literarischer Zugang“): Altes und Neues Testament 

Fächerkorb III („systematischer Zugang“): Dogmatik, [systematische] Moral, 
Fundamentaltheologie, [systematische] Spiritualität, Ostkirchenkunde [qua 
Patrologie] 

Fächerkorb IV („historischer Zugang“): Kirchengeschichte, Ostkirchenkunde, 
[historische] Spiritualität, [historische] Liturgie 

Fächerkorb V („angewandte Theologie“): [angewandte] Moral, Pastoral, 
[praktische] Liturgie, Religionspädagogik, Kirchenrecht 

AD 2 UND 3. Die „zusätzliche Leistung“ aus Theologie im Ausmaß von 15 ECTS 
für das Dissertationsfach sowie allfällige weitere Auflagen bis zu 30 ECTS 
werden vom Betreuer / der Betreuerin nach freiem Ermessen vorgeschlagen. 
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